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Liebe Reichenauerinnen 
und Reichenauer!
Freuen wir uns auf einen erholsamen Sommer! Die 
zahlreichen Veranstaltungen unserer Betriebe, Schu-
len und Vereine im Frühjahr waren sehr gut besucht. 
Berichte und Fotos finden Sie im Blattinneren. Auch 
im Juli und August bieten sich viele Möglichkeiten, vor 
allem an den Wochenenden, die Freizeit in Reichenau 
zu verbringen.

Verschiedene Veranstaltungen von Kunst bis Kulinarik 
im und um das Schloss Reichenau, die Festspiele Rei-
chenau, die am 1. Juli mit einem Theaterfest im Kur-
park starten oder die Feste unserer Freiwilligen Feuer-
wehren bieten ein vielfältiges Programm, wo sicher 
für jede und jeden das passende dabei ist.

Sie wollen keinen Parkplatz suchen oder bei einem 
Besuch vielleicht ein Glas Sekt trinken - kein Problem! 
Lösen Sie um € 39,- eine Saisonkarte und der RUFbus 

bringt Sie zu allen Veranstaltungen in der Region 
Semmering/Rax. Auch die Fahrten ins Freibad, zu den 
Ausgangspunkten für Bergwanderungen oder einfach 
zum Einkaufen sind damit gesichert. Kleinbusse hal-
ten an 119 Haltestellen in der Region, davon befinden 
sich 31 im Gemeindegebiet von Reichenau und diese 
bringen Sie sicher und pünktlich an Ihr Ziel und wie-
der nach Hause. Der RUFbus fährt vorerst bis 30. Sep-
tember und danach soll das Projekt bedarfsoptimiert 
fortgesetzt werden. Wie’s geht finden Sie unter www.
semmering-rax.com/rufbus. 

Der renovierte Pavillon im Kurpark erfreut sich großer 
Beliebtheit und kann nun wieder für Hochzeiten oder 

Ihr
Bürgermeister
Johann Döller

für Veranstaltungen, wie den monatlichen Bauern-
markt gebucht werden. Neben der traditionellen Be-
pflanzung wurde heuer beim Zugang zum Café, am 
Ufer des Teiches, ein Bienenbeet mit ausgewählten 
bienenfreundlichen Blühpflanzen angelegt. Wenn Sie 

Interesse an einem eigenen Bienenbeet haben, erfah-
ren Sie Näheres auf der Homepage der Gärtnerver-
einigung NÖ www.noe-gaertner.at.

© Wieneralpen/Roman Zach-Kiesling

Wir sind auch bemüht den Baumbestand im Kurpark 
zu erhalten und daher wurden am Weg vom Tennis-
platz zur Hauptstraße zwei Jungbäume gepflanzt. Die 
Auswahl der Baumsorten und die Standortwahl er-
folgen unter Begleitung von Landschaftsgärtnern an-
hand des vorhandenen Parkpflegewerkes.
Das Bauhofteam ist derzeit auf Grund der wachstums-
freundlichen Witterung großteils mit Mäharbeiten 
beschäftigt. Vielen Dank an alle, die ihre öffentlichen 
Flächen vor ihren Liegenschaften pflegen und uns vie-
le Arbeiten abnehmen. Im Frühjahr wurden unsere 
Spielplätze von einem externen Unternehmen einer 
genauen Untersuchung mit dem Hauptaugenmerk 
auf Sicherheit und Hygiene unterzogen. Der Bauhof 

ist nun dabei, die Reparaturen und Verbesserungen 
umzusetzen. In diesem Zuge wird auch der Fallschutz 
bei Klettergeräten und Schaukeln erneuert und die 
Flächen mit zertifiziertem Fallschutzkies belegt. Dies 
vereinfacht die Pflege und mögliche Verunreinigun-
gen werden schneller sichtbar und können umgehend 
beseitigt werden.

Erfreulich sind die Erfolge des SC Neupack Hirschwang 
in seinem ersten Jahr in der Gebietsliga Süd/Südost. 
Die Mannschaft zeigte keine Angst vor den vielen ar-
rivierten Gegnern und konnte an der Spitze mithalten 
und die Saison unter den besten 5 Mannschaften der 
Liga abschließen.
Die Gemeindeführung gratuliert recht herzlich und 
wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche 
Herbstsaison 2023.

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen erholsame Som-
mermonate, den SchülerInnen kurzweilige Ferien und 
unseren LandwirtInnen eine ergiebige Ernte. Viel Spaß 
beim Lesen der Rathausfeder und unterstützen Sie un-
sere Veranstalter und Vereine mit Ihrem Besuch!
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Ärzte- und Apotheken-Wochenenddienste
JULI 2023

01.	 Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA; Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
02.	 Dr. Caroline FULTERER, Reichenau, Erlangerplatz 2	 Tel: 02666/52393
08.	 Dr. Andreas WEIRER; Semmering, Passhöhe 3	 Tel: 02664/22620
09.	 Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA; Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
15.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER; Gloggnitz, Hauptstraße 38	 Tel. 02662/42929
16.	 Dr. Johannes SCHIMEK; Gloggnitz, Johann Lahn-Gasse 5a	 Tel. 02662/45632
22. + 23.	 Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA; Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
29. 	 Dr. Thomas GÖSSINGER, Payerbach, Dr. Coumont-Str. 13	 Tel: 02666/58118
30.	 Dr. Günther HECHER, Reichenau, Hauptstraße 32	 Tel: 02666/52990

AUGUST 2023

05. + 06.	 Dr. Johannes SCHIMEK; Gloggnitz, Johann Lahn-Gasse 5a	 Tel. 02662/45632
12.	 Dr. Thomas GÖSSINGER, Payerbach, Dr. Coumont-Str. 13	 Tel: 02666/58118
13.	 Dr. Günther HECHER, Reichenau, Hauptstraße 32	 Tel: 02666/52990
15.	 Dr. Andreas WEIRER; Semmering, Passhöhe 3	 Tel: 02664/22620
19. + 20.	 Dr. Hans Peter SEIT, Gloggnitz, Richtergasse 2	 Tel. 02662/44200
26.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER; Gloggnitz, Hauptstraße 38	 Tel. 02662/42929
27.	 Dr. Caroline FULTERER, Reichenau, Erlangerplatz 2	 Tel: 02666/52393

SEPTEMBER 2023

02.	 Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA; Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
03.	 Dr. Günther HECHER, Reichenau, Hauptstraße 32	 Tel: 02666/52990
09.	 Dr. Thomas GÖSSINGER, Payerbach, Dr. Coumont-Str. 13	 Tel: 02666/58118
10.	 Dr. Caroline FULTERER, Reichenau, Erlangerplatz 2	 Tel: 02666/52393
16.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER; Gloggnitz, Hauptstraße 38	 Tel. 02662/42929
17.	 Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA; Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
23.	 Dr. Andreas WEIRER; Semmering, Passhöhe 3	 Tel: 02664/22620
24.	 Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA; Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
30.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER; Gloggnitz, Hauptstraße 38	 Tel. 02662/42929

Dr. Patricia Windbrechtinger ersucht um Voranmeldung für Infusionen. Folgende Urlaubszeiten der einheimischen Ärzte konnten bis 
Redaktionsschluss eruiert werden: Dr. Hecher von 3. – 14.07.2023, Dr. Gössinger von 10. – 23.07.2023 und 21. – 27.08.2023 und Dr. Ful-
terer von 22.07. – 16.08.2023.
Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Unter 
folgendem Link können Sie die Standorte von Defibrillatoren finden: https://www.144.at/defi/
Den aktuellen Apotheken-Wochenenddienst ersehen Sie aktuell auf www.apothekenindex.at oder können ihn telefonisch erfragen 
unter 
	 APOTHEKE Reichenau:  Tel. 02666/52231
	 APOTHEKE Payerbach:  Tel. 02666/52468
Den Zahnärzte-Notdienst finden Sie auf https://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche. An je-
dem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst. 

24 Stunden – Apotheken-Box
Seit 17. April ist Reichenau um eine Attraktion rei-
cher. An diesem Tag feierte der erste Apotheken- 
Automat im Bezirk Neunkirchen seinen Einstand. 

Frau Mag. Claudia Eperjesy-Nixdorf, die Besitze-
rin der Salvator Apotheke und Drogerie, ist daher 
besonders stolz auf ihre neueste Investition. Das 
Sortiment der 24 Stunden-Apothekenbox ist breit 
gefächert. Angefangen von Erste-Hilfe-Sets mit Bla-
senpflastern und Wund- & Heilsalben bis hin zu Pro-
blemlösern bei Harnwegsinfekten, Fieberblasen, 
Durchfall und Allergie, um nur einige zu nennen. 
Auch auf unsere Kleinsten wurde nicht vergessen, 
so sind Rescue-Tropfen und Zahnungshelfer ein fi-
xer Bestandteil des Automaten. Als Verkaufsschlager 
entpuppte sich der Schwangerschaftstest, da viele 
Kunden Wert auf Anonymität legen, die bei einem 
Selbstbedienungsautomaten gewährleistet ist.

Schließzeiten gibt es bei der Apotheken-Box kei-
ne. Sie ist sieben Tage die Woche, 24 Stunden für 
Sie bereit. Bezahlt werden kann in Bar oder mit Kar-

te, ganz wie es sich der Kunde wünscht. Das Team 
der Salvator Apotheke & Drogerie freut sich, wenn 
das 24 Stunden-Service gut angenommen wird.

Bewegt im Park
Wundern Sie sich nicht, wenn Sie jeden Dienstag 
eine fitnessbewusste Gruppe im Reichenauer Kur-
park sehen, sondern packen Sie Matte und Trink-
flasche ein und kommen einfach dazu!

Bei diesem kostenlosen Bewegungsprogramm ohne 
Anmeldung wird Ganzkörpertraining für alle Sport-
begeisterten und jene, die es werden wollen, angebo-
ten. Dazu erforderlich sind nur die richtige Motivation 
und Spaß an Bewegung. Die Einheiten sind nicht auf-
bauend, dadurch ist die Teilnahme jederzeit möglich. 

Starten wir mit diesem abwechslungsreichen Trai-
ning gemeinsam mit dem WSV Sparkasse Prein und 
Trainerin Susanne Jagersberger fit in den Sommer!
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Plastik im Biomüll erhöht die 
Kosten – für uns alle!
Trotz der vielen Aufrufe in der Rathausfeder und 
über unsere Facebook-Seite gelangt noch immer 
viel zu viel Müll, der nicht kompostierbar ist, in die 
braunen Biotonnen. 

Verpackungen, Müllsäcke aus Kunststoff und schon 
gar nicht PET-Flaschen, die sich erst nach 100 Jahren 
zersetzen, gehören NICHT in die Biotonne. Ganze 
Wagenladungen mit durch Plastik verunreinigtem 
Biomüll müssen als Restmüll verbrannt werden, was 
die Entsorgungskosten enorm steigert. Und die-
se Kosten müssen im Endeffekt WIR ALLE tragen!
DAS MUSS NICHT SEIN – ACHTEN SIE AUF DIE 
RICHTIGE MÜLLTRENNUNG UND HELFEN SIE, 
BEI DEN ENTSORGUNGSKOSTEN ZU SPAREN!

Hier sehen Sie die Anlieferung des mit Kunst-
stoff verunreinigten Biomülls aus Reichenau:

Eine Übersicht, wie man richtig Müll trennt, gibt es 
mittlerweile in 6 Sprachen – diese erhalten Sie im 
Bürgerservicebüro der Marktgemeinde Reichenau 

und finden Sie auch auf unserer Website www.reiche-
nau.at und auf der Webseite des Abfallwirtschafts-
verbandes Neunkirchen unter www.neunkirchen.um-
weltverbaende.at - einfach nach TRENNFIBEL suchen.

Dürfen „biologisch abbaubare“ 
bzw. „biobasierte Kunststoffe“ in 
die Biotonne?
Immer mehr Produkte und Verpackungen werden 
als „biobasiert“ oder „biologisch abbaubar“ dekla-
riert und suggerieren dem Konsumenten oftmals, 
dass diese ohne weiteres über den Biomüll entsorgt 
werden können. Viele dieser Kennzeichnungen 
sind jedoch irreführend oder schlichtweg falsch.

Den detaillierten Artikel dazu können Sie ger-
ne auf www.reichenau.at nachlesen, hier wol-
len wir kurz die gar nicht so einfache Antwort 
auf obenstehende Frage zusammenfassen:

Als biologisch abbaubar bzw. kompostier-
bar wird ein Kunststoff bezeichnet, wenn er 
vollständig unter Sauerstoffzufuhr in CO2 
und Wasser mineralisiert werden kann. 
Dies kann prinzipiell jeder Kunststoff, jedoch 
manche erst nach einigen tausend Jahren, so die 
wissenschaftliche Einschätzung. Somit gilt die 
Deklaration „biologisch abbaubar“ nur, wenn die Sam-
melsäcke nach EN 13432 oder EN 14995 zertifiziert sind.

Das Logo „Keimling“ oder „ok compost“ be-
stätigen diese Abbaubarkeit auf dem Produkt:

Biobasierte Kunststoffe werden zumindest teilwei-
se aus Biomasse (Mais, Zuckerrohr, …) hergestellt, 
können jedoch auch Anteile aus Erdöl enthalten. So-
mit ist eine Unterscheidung zwischen diesen beiden 
Begriffen notwendig wobei jedoch folgendes gilt:

Dürfen biobasierte Kunststoffbeutel über 
die Bioabfalltonne entsorgt werden?
Grundsätzlich: Nein! Biobasierte Kunststoffe sind nicht 
immer biologisch abbaubar. Kunststoffbeutel, die ge-
gen biologischen Abbau beständig sind, zersetzen sich 
in der Kompostierung oder Vergärung nicht und müssen 
aussortiert werden – stellen also einen Fremdstoff dar.

Dürfen biologisch abbaubare Kunststoffbeu-
tel über die Bioabfalltonne entsorgt werden?

Grundsätzlich: Kommt drauf an! Nur wenn die bio-
logische Abbaubarkeit durch einen der beiden oben 
genannten Normen oder Symbole gewährleistet wird. 
Leider steht der biologischen Abbaudauer die relativ 
kurze Rottedauer gegenüber. Denn der Biomüll wird 
nach spätestens zehn Wochen im Kompostierungs-
prozess das erste Mal gesiebt, wobei ein Großteil der 
biologisch abbaubaren Sackfragmente ausgesiebt 
und einer thermischen Verwertung zugeführt wird. 

Tipp:
Die umweltfreundlichste Lösung wäre jedoch, über-
haupt keine Vorsammelhilfe, auch keine biologisch 
abbaubare, zu verwenden, da diese bei der Kompostie-
rung eher schadet als hilft. Am besten wäre es, den Bo-
den des Bioabfall-Sammelgefäßes mit saugfähigem 
Papier (Küchenrolle, Servietten, Zeitungspapier) zu 
bedecken und den Kübel regelmäßig auszuwaschen. 

Frühjahrsputz 2023
Wetterbedingt wurde der Frühjahrsputz in Rei-
chenau um eine Woche auf den 22. April verscho-
ben.

Dafür ging es dem Müll dann bei Sonnenschein „an 
den Kragen“ und erfreulich war, dass sich heuer ganz 

besonders die Jugend für ihre saubere Heimatge-
meinde eingesetzt hat und zahlreich bei den ver-
schiedenen Gruppen vertreten war. Großer Dank 
gilt wieder den Freiwilligen Feuerwehren, die sich 
um die Verteilung der Müllsäcke und die Verpfle-
gung der fleißigen Teilnehmer gekümmert haben.
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Neues Hundehaltegesetz
Seit 1. Juni 2023 ist die Novelle des NÖ Hundehal-
tegesetzes in Kraft, wodurch weitere Gefährdun-
gen von Personen durch Hunde möglichst vermie-
den werden sollen.

Folgende Maßnahmen sind ab sofort von Hundebesit-
zern zu beachten:

Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu angeschafften 
Hunde bei der örtlich zuständigen Gemeinde – jedoch 
mit zahlreichen Ausnahmen (Jagdhunde, Behinder-
tenhunde, etc.).

Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sach-
kunde) für HalterInnen von Hunden VOR der Aufnah-
me einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 – Vorlage des 
NÖ Hundepasses bei der Meldung des Hundes (mit 
Nachfrist bis 6 Monate für die Vorlage).

Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversiche-
rung (€ 725.000 pro Hund für Personen- und Sach-
schäden) für alle Hundehalterinnen – Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises bei der Meldung eines 
Hundes bei der Gemeinde.

Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpflichtver-
sicherung bis zum Juni 2025 bei der Gemeinde für vor 
dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde.

Neue Obergrenze zur Haltung von Hunden (5 Hunde) 
in einem Haushalt.

Wir ersuchen alle Hundebesitzer, die erforderlichen 
Nachweise zeitgereicht beim Bürgerservicebüro vor-
zulegen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
der NÖ Landesregierung
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html.

Versand der Rathausfeder - 
Klarstellung
Durch den Artikel in der letzten Ausgabe der Rat-
hausfeder sind einige Missverständnisse entstan-
den, die wir klarstellen wollen.

Die Haushalte in Reichenau bekommen die Zei-
tung weiterhin wie gehabt per Post „in Papier-
form“ „An einen Haushalt“ zugestellt. Was einge-

stellt wird, ist die ZUSÄTZLICHE Versendung per 
Post an Interessenten außerhalb der Gemeinde. Da 
bitten wir aus Kostengründen, die Zeitung entwe-
der online auf www.reichenau.at zu lesen oder ein 
gedrucktes Exemplar im Gemeindeamt abzuho-
len bzw. außerhalb der Öffnungszeiten gegenüber 
dem Gemeindeamt den Infoboxen zu entnehmen.

EVN-Baumaktion
Gemeinsam mit der EVN startete die Gemeinde 
Reichenau die Aktion „Mehr Bäume für meine 
Gemeinde“, indem EVN-KundInnen ihre Bonus-
punkte für den Ankauf von Jungbäumen spenden 
konnten. 

Dabei wurden Bonuspunkte im Wert von knapp 
über € 1.100,- gesammelt, womit ein schöner gro-
ßer Ahornbaum angekauft und im Kurpark gesetzt 
wurde. Wir danken allen SpenderInnen herzlich!
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Neophyten – Nutzen und Gefahren 
durch nicht heimische Pflanzen
Man liest immer wieder von den gefährlichen „in-
vasiven Neophyten“, die unsere heimischen Pflan-
zenarten verdrängen, Schäden anrichten und 
die Gesundheit der Menschen gefährden können. 
Doch um welche Pflanzen handelt es sich eigent-
lich und welche Bedrohung geht von ihnen aus?

Ohne gebietsfremde Arten wären unsere Nutz- und 
Ziergärten ziemlich monoton. Stellen wir sie uns ohne 
Sonnenblumen oder Rosskastanien vor. Es geht also 
nicht darum, Neues pauschal abzulehnen, sondern 
vielmehr darum, den arglosen Umgang mit neuen 
Arten durch vorausschauendes Handeln abzulösen. 

Neophyten sind, wörtlich übersetzt, „Neu-Pflanzen“. 
Es handelt sich um Pflanzen, die in einem bestimmten 
Gebiet nicht heimisch waren. Der Mensch hat in der 
Regel direkt oder indirekt an der Verbreitung dieser 
„Neu-Pflanzen“ mitgewirkt. Eine direkte Mitwirkung 
ist etwa die absichtliche Einfuhr von Nutz- oder Zier-
pflanzen, eine indirekte passiert zum Beispiel, wenn 
Pflanzen(teile) in Autoreifen, Klettverschlüssen oder 
Schuhsohlen als „blinde Passagiere“ mitreisen. Aber 
erst, wenn sich eine gebietsfremde Art wild wachsend 
dauerhaft etablieren kann, spricht man von Neophyten.

Was macht einen Neophyten invasiv?
Neophyten werden erst dann als „invasiv“ bezeich-
net, wenn sie ein besonders ausbreitungsfreudi-
ges Wachstum zeigen. Es sind also Arten, die sich 
fern ihrer Heimat in der neuen Umgebung wild 
wachsend etabliert haben und sich dort besonders 
stark und schnell ausbreiten. Nur einige aller zu-
gewanderten Arten verhalten sich invasiv, dies hat 
aber mitunter schwerwiegende Konsequenzen.

Welche Gefahren gehen von invasiven Neophyten 
aus?
Invasive Neophyten können heimische Pflanzen 
verdrängen und naturnahe Lebensräume zerstö-
ren. So reichert etwa die Robinie Böden mit Stick-
stoff an und zerstört heimische Trockenrasen, die 
ohnehin durch den Landnutzungswandel gefähr-
det und Lebensraum für viele seltene Arten sind.

Sie können aber auch aufgrund allergischer Inhalts-
stoffe die menschliche Gesundheit gefährden. Zum 

Beispiel produziert das aus Nordamerika einge-
schleppte Ragweed eine große Menge hochaller-
gener Pollen. Durch die späte Blütezeit wird die Al-
lergiesaison noch weiter in den Herbst verlängert. 
Durch das starke Wurzelwachstum beispielsweise 
des Japanischen Staudenknöterichs können Bau-
werke wie Uferbefestigungen beschädigt werden. 
Regelmäßig wird von der EU eine aktualisierte Liste 
mit invasiven gebietsfremden Arten veröffentlicht. Be-
kannte Arten auf dieser Liste sind etwa der Götterbaum, 
der Riesen-Bärenklau oder das Drüsige Springkraut.

Umgang mit Problemarten
Die in der EU-Liste aufgeführten invasiven Neophy-
ten dürfen keinesfalls im Garten gepflanzt werden. 
Auch andere Arten können durch großen Ausbrei-
tungsdrang in die freie Natur problematisch werden, 
daher sollte man bei der Wahl neuer Pflanzen prin-
zipiell vorsichtig sein. Informieren Sie sich bitte vor 
dem Kauf im einschlägigen Gartenfachhandel oder 
bei der Österreichischen Gartenbau-Gesellschaft.
Um eine unbeabsichtigte Verbreitung zu verhin-
dern, dürfen keinerlei Pflanzenreste in der Natur 
entsorgt werden. Alle Maßnahmen in Bezug auf 
invasive Neophyten sollten sich vorrangig auf die 
konsequente Verhinderung der Etablierung bzw. 
weiteren Ausbreitung beschränken. Profis und Frei-
zeitgärtner können durch die Wahl ihrer Gartenpflan-
zen sowie durch Pflegemaßnahmen (etwa Rückschnitt 
vor Samenbildung) maßgeblich dazu beitragen.

Drüsenspringkraut

Japanischer Staudenknöterich

85. Geburtstag 
Pfarrer Helmuth Hausner
Ende April feierte Mag. Helmuth Hausner – Alt-
pfarrer von Hirschwang, Edlach und Prein – seinen 
85. Geburtstag und wurde in einer Festmesse in 
Edlach gebührend gewürdigt. 

Mit seiner liebenswürdigen, gütigen und gleich-
zeitig bescheidenen und menschlichen Art hat er 
in seinen langen Jahren als Pfarrer viele Menschen 
in ihren schönsten, aber auch in den schwersten 
Stunden begleitet. Und auch jetzt als „Pensionist“ 
findet er bei jedem Anlass die richtigen Worte. 
Er hat aber nicht nur in den Herzen der Menschen 
Spuren hinterlassen, sondern auch ganz sichtbare, die 
das Leben vieler GemeindebürgerInnen täglich berei-

chern. So konnte der Kindergarten in Edlach auf Pfarr-
grund neu gebaut werden und in Hirschwang haben 
Bewohner und Vereine im „Hirschwang Treff“ eine Hei-
mat für gemütliches Beisammensein gefunden. In der 
Prein hat er sich für die Reparatur der Orgel, die Sanie-
rung der Kirche und der Zufahrt eingesetzt. All das wäre 
ohne seine Mitwirkung so nicht zustande gekommen. 

Am 30. April hat GR Mag. Johannes Ledolter 
in Vertretung von Bgm. Johann Döller im Rah-
men der Festmesse die Glückwünsche der Markt-
gemeinde Reichenau überbracht. Wir gratu-
lieren aber auch hier auf das Herzlichste und 
freuen uns auf noch viele schöne gemeinsame Jahre!

Neues Leben im Kloster Edlach
Da sich Elke und Karl Stoier seit Jahren in vorbild-
licher Weise um die Erhaltung des altehrwürdigen 
Klosters Edlach verdient machen, kann es auch zu 
verschiedenen kirchlichen Anlässen genützt wer-
den.

So fand einerseits am 1. Mai die Maiandacht mit Alt-
pfarrer Helmuth Hausner statt, zu der auch eine große 
Abordnung der Barmherzigen Schwestern vom heili-
gen Vinzenz von Paul, darunter die äußerst beliebte, 
langjährige Leiterin des Kindergartens Edlach, Sr. Do-
minika, anreiste. Am 6. Mai folgte die Florianimesse, 

bei der Diakon Norbert Mang zahlreiche Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Edlach und der Freiwilli-
gen Betriebsfeuerwehr Hirschwang begrüßen konnte.
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„90. Geburtstag“

„90. Geburtstag“

„90. Geburtstag“

Gertrud Maderbacher, Reichenau 

Peter Probst, Grünsting 

Ignaz Hanl, Edlach 

80. Geburtstag Ingolf Scheida
Seit Ende der 90er Jahre organisiert Ingolf Schei-
da die Reichenauer Märkte – Ostermarkt und den 
weithin bekannten Adventmarkt. 

Im April feierte der junggebliebene Sportler den  
80. Geburtstag. Als äußerst beliebter „Außendienst-
mitarbeiter“ der Gemeinde verteilt er u.a. die Plaka-
te der Gemeindeveranstaltungen von Mürzzuschlag 
bis Neunkirchen akribisch. Daher wurde im Kreise 
der Gemeindeführung und -mitarbeiterInnen ge-
feiert. Bgm. Johann Döller bedankte sich bei diesem 
Anlass für seine Bereitschaft jederzeit ehrenamtlich 
für die Gemeinde tätig zu werden. Wir wünschen 
Ingolf alles Gute, viel Gesundheit und hoffen, noch 
lange Jahre mit ihm zusammenarbeiten zu dürfen! 

Jubilare / Ehrungen
Wir gratulieren mit herzlichsten Glückwünschen!

„Goldene Hochzeit“
Margarete und Eduard Lustig, Dörfl

95. Geburtstag
Wilhelmine Flug, Reichenau
Hildegard Pfalzer, Hirschwang

90. Geburtstag
Anna Pletter, Prein
Gertrude Jung, Hirschwang
Ingeborg Neuwirth, Edlach

85. Geburtstag
Franz Köppel, Reichenau
Mag. Helmuth Hausner, Reichenau
Albert Rinnhofer, Reichenau
Manfred Jander, Reichenau
Irma Götz, Edlach

80. Geburtstag
Erich Wildenauer, Dörfl
Ingolf Scheida, Reichenau
Robert Steinmetz, Prein
Helga Dippold, Reichenau
Gerhard Fieber, Edlach
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Marktgemeinde Reichenau/Rax 
Bgm. Johann Döller
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„Goldene Hochzeit“

„95. Geburtstag“

„90. Geburtstag“

Elfriede und Johann Eckbauer, Prein

Edeltraud Reschny, Reichenau 

Gertrude Adlboller, Edlach 



14	 Die Rathausfeder F E I E R N  &  V E R A N S T A L T U N G E N Die Rathausfeder	 15F E I E R N  &  V E R A N S T A L T U N G E N

Stephanus-Orden in Silber für 
Maria Thaller
Die Leiterin des Katholischen Bildungswerkes 
in Reichenau, Maria Thaller, erhielt eine hohe  
Auszeichnung der Erzdiözese Wien.

Im Rahmen einer Festmesse am 22. April würdigte 
der Leiter der Erwachsenenbildung Wien, Mag. Ge-
org Radlmair, die langjährigen Verdienste von Maria 
Thaller und überreichte diese besondere Anerken-
nung im Namen von Erzbischof Kardinal Schönborn.

Die Marktgemeinde Reichenau an der Rax gratuliert 
herzlich!

Städtepartnerschaft mit Latisana
SchülerInnen aus Latisana lernen Deutsch!

Im Rahmen der Städtepartnerschaft wurde mit 
Beginn des Schuljahrs 2022/2023 ein Projekt ge-
startet, bei dem italienische SchülerInnen die neu 
gelernte Sprache aktiv anwenden sollen.

Jugendliche aus Latisana, die im Unterricht Deutsch 
lernen, sollen die Sprache aktiv sprechen und das ge-
lernte Wissen in der Praxis umsetzen. So entstand die 
Idee, SchülerInnen beider Länder virtuell zusammen-

zubringen, damit diese sich in Deutsch über verschie-
dene Themen austauschen können. Begleitet wird die-
ses Projekt von Prof. Francesca Bin (Latisana) und Mag. 
(FH) Renate Buchner (Reichenau). Neben einigen On-
line-Meetings war für die italienischen Kinder sicher 
ein Höhepunkt der persönliche Besuch von Renate 
Buchner, die im Zuge eines Urlaubs in der Schule in La-
tisana vorbeischaute und den Vormittag mit den Schü-
lerInnen verbrachte. Ein gelungenes Projekt, das sicher 
im nächsten Schuljahr seine Fortsetzung finden wird.

Mag. (FH) Renate Buchner (2.v.l.) und Prof. Francesca Bin (3.v.r.) mit Stadträtin Elena Martinis (3.v.l.), der Direktorin der Schule aus Latisana Dr. 
Giovanna Crimaldi (1.v.l.) und Mitgliedern des Lehrkörpers in der Schule in Latisana. 

Weingarten der Freundschaft

Vor 15 Jahren schenkte uns Latisana Weinstöcke, 
die an der Schlossmauer gesetzt wurden. Am 20. 
Mai wurde das erste Produkt daraus gesegnet und 
verkostet.

Lange hat es gedauert und viele Hürden (z.B. reife 
Ernte wurde Raub der Vögel) mussten genommen 
werden, aber jetzt konnte stolz das erste Ergebnis 
in der Schlossstube präsentiert werden. Die Hob-
by-Weinbauern Vizebgm. Mag. Michael Sillar, Peter 
Hof und GR Johannes Gschaider ließen den ersten 
Jahrgang der „Schlossreblaus“ verkosten, den Pfarrer 

Heimo Sitter segnete. Der Lehrmeister, unter dessen 
Anleitung der Weingarten gepflegt, geerntet und 
die Vinifikation durchgeführt wurde, Winzer Georg 
Schneider aus Tattendorf, brachte noch eigene Wei-
ne zur Verkostung mit, wozu die Schlossstube kleine 
Schmankerl reichte. Die „Almbleamal“ umrahmten 
den offiziellen Teil der Weinpräsentation musikalisch.
Eine besonders große Freude war aber, dass aus un-
serer Partnerstadt Latisana eine Abordnung von 6 
Personen mit Vizebürgermeister Ezio Simonin und 
dem Verantwortlichen für die Städtepartnerschaft 
Giuseppe Schiraldi extra für diesen Anlass nach Rei-
chenau kam. Sie waren begeistert, dass die sehr 
freundschaftliche Verbindung unserer beiden Ge-
meinden nun auch in diesem Bereich „Früchte“ trägt.

© Wilfried Scherzer Schwarzataler

© Mag. FH Renate Buchner
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Seniorenhaus AktiVital - Eine gute 
Mischung aus Geselligkeit und 
Aktivität
Eine gute Balance zwischen einem entspannten 
Miteinander und motivierenden, neuen Aufgaben 
hält Körper und Geist gesund. 

So starteten wir mit der Walking-Gruppe „Die Stock-
enten“ gemeinsam beim Payerbacher Frühlingslauf 
und kamen mit persönlicher Gruppenbestzeit ins Ziel.

Besonderen Eindruck hat eine gemeinsame Schul-
stunde mit der 4. Klasse der Volksschule hinterlassen. 
Angeleitet von den Schülern lernten die interessier-
ten Seniorinnen den Umgang mit dem neuen Akti-
veboard. Gemeinsam konnten anfängliche Ängste 
vor dem Umgang mit moderner Technik abgebaut 
und das Interesse an neuen Medien geweckt werden. 

Tradition und Geselligkeit wurden beim Aufstellen 
unseres Maibaums gelebt. Bewohner und zahlreiche 
Besucher aus der Gemeinde freuten sich am bunten 
Treiben. Unterstützt von der Volkstanzgruppe Pay-
erbach-Reichenau mit ihrem Bandltanz verbrach-
ten die Senioren einen beschwingten Nachmittag.

Am Muttertag flogen unseren Bewohnerinnen die 
Herzen zu! Gewürdigt mit einem ausgiebigen Früh-
stück und einem selbstgedichteten „Stanz- Ge-
sang“ bekamen alle Mütter und Omas in der Runde 
besondere Aufmerksamkeit und Wertschätzung. 
Bleiben Sie auch im Sommer aktiv und vital! 

Diese Angebote sind für alle SeniorInnen offen::
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Gesundes Reichenau an der Rax
Im Rahmen der „Tut gut!“-Regionalgala am  
12. April in Wiener Neustadt erhielt Reichenau die 
Auszeichnung „VITALKÜCHE in SILBER“

Damit wurden die umfangreichen Bemühungen des 
Parkhotels Hirschwang - als Verpfleger für die Kin-
dergärten Reichenau und Edlach und die Schulische 
Nachmittagsbetreuung – für die Gesundheitsför-
derung der Kinder in den Blickpunkt der Öffentlich-
keit gerückt und belohnt. Im heurigen Jahr konnte 
die Gemeinde Reichenau die Zertifizierung für „die 
Vitalküche“ erfolgreich abschließen. Bei der Regio-
nalgala durften alle Beteiligten wie Vizebgm. Mag. 
Michael Sillar, GGR Ulrike Marvan, Programmbe-

treuerin Karin Tüchy, Nicole Emmelschuh vom Park-
hotel Hirschwang, Daniela Osterbauer (Leiterin 
Kindergarten Reichenau), Daniela Hummer (Leite-
rin Kindergarten Edlach) und Ulrike Junker von der 
Schulischen Nachmittagsbetreuung die Plakette in 
SILBER von LAbg. Franz Dinhobl und Geschäftsführe-
rin Alexandra Pernsteiner-Kappl entgegennehmen.

Diese Anerkennung ist zugleich eine starke Mo-
tivation die Programme der „Tut gut!“-Gesund-
heitsvorsorge weiter zu verfolgen, um möglichst 
vielen MitbürgerInnen ein Leben in Gesundheit 
und Ausgeglichenheit zugänglich zu machen.

Europa in der Gemeinde
Europäische Themen sind im Gemein-
deleben allgegenwärtig, aber nicht 
immer sichtbar. So werden z.B. Pro-
jekte wie die Sanierung unseres Pavil-
lons durch EU-Förderungen mitfinan-
ziert. 

Mit dem Ukraine-Krieg sind breite EU-
Themen wie nationale Sicherheit und 
allgemeiner Wohlstand für viele Bürger-
Innen in den Fokus gerückt. Europa-Ge-
meinderätin Friederike Przibil folgte der 
Einladung der Europäischen Kommission 
und nahm an den Feierlichkeiten zum 
Europatag im Wiener Parlament teil.



20	 Die Rathausfeder K U L T U R Die Rathausfeder	 21K U L T U R

Die Festspiele Reichenau 2023 
eröffnen am 1. Juli
Das Eröffnungsfest im Kurpark und die erste Pre-
miere im Theater Reichenau bilden den Auftakt 
zum sommerlichen Theaterfest mit mehr als 100 
Vorstellungen!
Wie bereits im Vorjahr markiert „Das Eröffnungs-
fest“ im Kurpark Reichenau am 1. Juli ab 14 Uhr den 
feierlichen Beginn der Festspiele Reichenau 2023. 
Bei Lesungen, Musik, ausgewählten Szenen und 
kulinarischen Köstlichkeiten wird der Beginn der 
neue Festivalsaison gebührend gefeiert. Zahlreiche 
KünstlerInnen, die in den Produktionen mitwirken, 
werden das Eröffnungsfest auch künstlerisch be-
reichern. Der Eintritt zum Eröffnungsfest ist frei! 

„Einen Jux will er sich machen“ 
als Eröffnungsstück
Am Abend des 1. Juli eröffnet dann „Einen Jux will er sich 
machen“ den Reigen der vier Eigenproduktionen. Es 
folgen Molières „Tartuffe“ (Regie von Guntbert Warns) 
mit der Premiere am 2. Juli um 15.30 Uhr, die „Kapuzi-
nergruft“ (Regie: Philipp Hauß) am 6. Juli um 19.30 Uhr 
und nicht zuletzt Werner Schwabs „Die Präsidentin-
nen“ am 7. Juli um 19.30 Uhr: Cornelia Maria Rainer wird 
diese so rasante wie bittere Komödie in Reichenau in-
szenieren. Mit Petra Morzé als Mariedl, Johanna Arrou-
as als Grete und Marcello De Nardo als Erna hat „Die 
Präsidentinnen“ das Potential zum Bühnen-Highlight.  
Auch in den anderen Produktionen finden sich zahl-
reiche Publikumslieblinge (wieder) in Reichenau ein: 
so werden etwa Julia Stemberger, Stefan Jürgens, 
Robert Meyer, Wolfgang Hübsch, Stefanie Dvorak 
und viele mehr das sommerliche Reichenau beleben. 

„Frauenzimmer“ als Antwort auf die 
Vorjahresreihe „Alte Meister“
Persönliche Einblicke in das Leben faszinieren-
der Schauspielerinnen wie Erika Pluhar, Stefa-
nie Reinsperger, Emmy Werner, Brigitte Kren, Ca-
roline Peters und Sona MacDonald bieten sich 
dem Publikum in der Reihe „Frauenzimmer“. 
Einmalige Theatermomente bietet auch die Rei-
he „Reichenau Spezial“, in der unter anderem 
mit Regina und Alina Fritsch oder Sona und Skye 
MacDonald schauspielende Familiengeneratio-
nen zusammentreffen. Weiters hier zu erleben: 
Stefan Jürgens mit „Nenn´ es Liebe - mutwilli-
ge Liebesergüsse und andere Liebestollheiten“

Karneval der Tiere für Kinder
im Schloss Reichenau
Camille Saint-Saëns „Karneval der Tiere“, konzipiert 
von Angelika Messner, zaubert gemeinsam mit dem 
Webern Sinfonietta Kammerorchester der mdw un-
ter Rodrigo Sámano zauberhaftes Musiktheater für 
die jüngsten TheaterbesucherInnen auf die Bühne. 

Tipp: Entrée – der Reichenau Podcast von 
Angelika Messner: 

Hören Sie Hintergründe und Wissenswer-
tes über alle Stücke in unserer neuen Pod-
cast Reihe, zu finden auf unserer Website.

Festspiele Reichenau 
von 1. Juli bis 6. August

Karten unter: www.festspiele-reichenau.at

Kartenbüro Reichenau: 
ab 12. Juni: 

Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
(telefonisch bis 15.00 Uhr)

ab 1. Juli: 
Montag und Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr, 

Mittwoch bis Sonntag 09.00 Uhr durchgehend bis 
Vorstellungsbeginn.

T: +43 2666 52528

50% ermäßigte Jugendtickets für alle 
Produktionen- Bustransfer von Wien 

nach Reichenau und retour

Probenbeginn beim Team „Jux“
© Lalo Jodlbauer

 „Die Präsidentinnen“ beim Probenstart 

© Lalo Jodlbauer„Tartuffe“ Stefan Jürgens

© Markus Nass
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Ausstellungen im
Schloss Reichenau 
Kulturerbe Reichenau

2023 steht die Ausstellung „Kulturerbe Reichen-
au - von der kaiserlichen Sommerfrische zum Fest-
spielort“ bewusst im Mittelpunkt des Sommerpro-
gramms im Schloss Reichenau. 

Die Geschichte der ehemaligen Großgemeinde Rei-
chenau ist hochinteressant und facettenreich. In vie-
lerlei Hinsicht gab es hier Pionierleistungen, man 
denke z.B. an die erste organsierte Bergrettungs-
stelle weltweit oder die Raxseilbahn. Heuer jähren 
sich mehrere besondere Ereignisse, auf die unsere 
umfassende Ausstellung Bezug nimmt: vor 690 Jah-
ren kam die damalige Herrschaft Reichenau durch 
Herzog Otto den Fröhlichen an das wenige Jah-
re davor gegründete Kloster Neuberg an der Mürz. 
1873 wurde die Erste Wiener Hochquellenwasser-
leitung eröffnet und auch zu ihr gibt es Informa-
tionen in der Ausstellung. In diesem ereignisreichen 
Jahr der Wiener Weltausstellung wurde durch das 
reine Quellwasser eine Choleraepidemie beendet.

Das Ottohaus auf der Rax wurde vor 130 Jahren eröff-
net, Leihgaben aus der Ausstellung sind derzeit in der 
Landesgalerie Krems zu sehen. Berühmten Gästen wie 
Kaiserin Elisabeth (125. Todestag) oder dem bedeuten-
den Kabarettisten Karl Farkas (130. Geburtstag) wird 
ebenso im Schloss Reichenau gedacht, wie auch dem 
Namensgeber des „Hans Lanner Regionalmusikschul-
verbandes“, der heuer 150 Jahre alt geworden wäre.

1998 wurde die Semmeringbahn mit umgebender 
Landschaft in die Liste der UNESCO Welterbestätten 
aufgenommen und vor 20 Jahren waren Schloss und 
Theater Schauplatz der NÖ Landesausstellung. Die Lis-
te ließe sich noch um Vieles erweitern, aber am besten 
Sie kommen vorbei und gewinnen selbst einen Ein-
druck. Viel Spaß beim Erkunden und neu entdecken!

Die Ausstellung 
im Schloss Reichenau

ist von
1. Juli bis 27. August 2023 

jeweils Mittwoch bis Sonntag 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

„Das Größte ist die Liebe“

Von 16. September bis 16. Oktober zeigt der Rei-
chenauer Künstler Mino Sudik eine Auswahl sei-
ner Werke im Schloss Reichenau. 

Zu seinem runden Geburtstag gibt der 1953 in Press-
burg geborene Maler einen Überblick über sein 
Schaffen. Während seines Studiums der Malerei an 
der Kunstakademie Berlin entschied er sich für die 
altmeisterliche Technik im Fantastischen Realismus 
und Symbolismus. 1988 musste er aus der Diktatur 
der damaligen Tschechoslowakei fliehen und fand 
in Reichenau eine neue Heimat, wo er als Restau-
rator bei der Firma Eduard Rettenbacher tätig war.

Durch seinen Fleiß, seine künstlerische Präzision in 
den Bildern, ganz im Stile der Alten Meister und sei-
ne positive Einstellung zum Mitmenschen, der Schön-
heit und den Werten des Lebens findet er rasch gute 
Kontakte und Anerkennung. Er führt wertvolle Restau-
rierungsarbeiten in den Pfarrkirchen Reichenaus und 
der Johanneskapelle durch, ist am Erstellen der Aus-
stellung „Kulturerbe Reichenau“ mit Prof. Robert Pap 
beteiligt, malt Portraits und großformatige Gemälde 
nach historischen Vorlagen und nimmt immer wieder 
an nationalen und internationalen Ausstellungen teil. 

Dies ist nur ein kleiner Auszug aus seiner künstle-
rischen Tätigkeit, aber im Zuge der Jubiläumsaus-
stellung im Schloss Reichenau von 16. September 
bis 16. Oktober 2023 wird Ihnen Mino Sudik die gan-
ze Palette seines Schaffens persönlich präsentieren: 

Öffnungszeiten: 
jeweils Freitag: 14 - 18 Uhr

Samstag + Sonntag: 10 - 18 Uhr
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Ausstellungen im 11er Haus
„1200° First hot glass painting Austria“
mit R.W. Schneeberger (Hot Glass Painter 
& Glass Sculptor) in Kooperation mit Estel-
le (Photo) und Shahram Alizadeh (Painter). 

Dies ist eine erstaunliche Lebenserfahrung. Dies ist so 
viel mehr als eine Kunsterfahrung - es ist ZEN, VERSA-
GEN, SCHÖPFUNG, FEUER, HITZE, GEDULD, WAHR-
HEIT und GLAS und wie all das mit der Zerbrechlich-
keit und dem Wunder des Lebens zusammenhängt.

Vernissage: 8. Juli 2023 um 18 Uhr
Öffnungszeiten: 6. - 16.7. täglich 14-19 Uhr

Patchwork, Kimonos & Weißnäherei
mit Karin Deutsch und Renee Karger

Karin Deutsch stellt bereits das zweite Mal 
Patchworkdecken in der Galerie 11er Haus aus, 
diesmal ergänzt um bunte Kimonos. Zusätz-
lich zeigt Renee Karger - Weißnäherin „auf der 
Stöhr“ - weiße Kleider und spitzenbesetzte Hüte.

Vernissage: 21. Juli 2023 um 18 Uhr 
mit Saxophonistin Edith Lettner

Öffnungszeiten: 22. – 30.7.: Mo – Do 15-18 
Uhr, Fr – So 10-12 und 15-18 Uhr

„Impressionismus = Sommerlicht 
auf der Landschaft“
mit Lina Fecht und Waltraud Müllner

Im Rahmen des Projekts „Augen-Blicke über den Ho-
rizont hinaus“ mit ArtAktiv von Prof. Albert Hoffmann.

Vernissage: 4. August 2023 um 18 Uhr 
mit Prof. Albert Hoffmann 

Öffnungszeiten: 5. - 20.8.: Fr +Sa + Mo 14.8. 
jeweils 13-18 Uhr, 

So + Feiertag jeweils 10.30-18 Uhr

„ANNA GOLIGHTLY“

Die Wiener Künstlerin liebt es, mit ihrer Kunst Ge-
schichten zu erzählen. Humor ist ihr dabei ge-
nauso wichtig wie Präzision. Strich für Strich 
haucht sie ihren Charakteren Leben ein und macht 
ihre Werke somit zu etwas ganz Besonderem.

Öffnungszeiten: 
24. – 28.8.2023 

täglich 15 - 19  Uhr

Diagnose: Lampenfieber
Mit seinem Programm „Emotion“ konnte Julian 
Weninger im vergangenen Jahr das bis auf den 
letzten Platz gefüllte Schloss Reichenau vollends 
begeistern und hat auch heuer einiges vor. 

Julian nutzte sein erstes Jahr als Student an der re-
nommierten Performing Academy in Wien, um 
sein Repertoire zu erweitern, den Beruf des pro-
fessionellen Bühnendarstellers zu erlernen und 
um seinem Publikum wieder Neues zu bieten. 

Am Samstag, dem 2. September 2023, um 
19:30 Uhr präsentiert er seine neue Entertainment-
show „Lampenfieber – ein Abend mit Julian Wenin-
ger“. Das persönlich zusammengestellte Programm 
verspricht auch heuer neben bekannten Musicalsongs 
und Chansons wieder kabarettistische Szenen sowie 
mitreißende Tanznummern. Diese werden einmal 
mehr von Ingrid Srodik und Amelie Grünsteidl choreo-
graphiert und mit den Tänzerinnen des Ensemble free-
Arts komplettiert. Weitere weibliche Unterstützung 
erhält Julian von seinen talentierten Bühnenkollegin-
nen Anna Rosa Döller und Antonia Tröstl, die gemein-
sam mit Julian für jede Menge Gänsehautmomente 
sorgen werden. Julian Weninger und seine Gästinnen 
freuen sich darauf, Sie bei Lampenfieber begrüßen zu 
dürfen! 

Ihre Sitzplätze können Sie ab sofort unter 
julien.freearts@gmail.com bzw. 0680/4050120 

reservieren. Eintritt freie Spende.
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isa23 – 33. Internationale
Sommerakademie
„Wo künstlerischer Spitzennachwuchs auf 
Weltkulturerbe trifft”

Unter dem Motto „We and Me“ („Wir und Ich“) steht 
die verbindende Kraft der Musik und ihr enormes 
Potenzial als Mittel der universalen Verständi-
gung im Zentrum der Arbeit der Studierenden bei 
der diesjährigen isa – Internationale Sommeraka-
demie der mdw ‒ Universität für Musik und dar-
stellende Kunst Wien von 17. bis 27. August.

MusikerInnen sind von Beginn an gefordert, das „Ich“ 
und das „Wir“ stets in Harmonie zu entwickeln und 
zu formen, um beides zu perfektionieren. Jedes hoch-
karätige Musik-Ensemble muss aus unabhängigen, 
profilierten und starken Persönlichkeiten bestehen. 
Gleichzeitig bedeutet das Musizieren im Ensemble 
immer ein gemeinsames Tun und kann nur aus dem 
Zusammenspiel heraus entstehen. Das „Ich“ steht im 
Fokus der Vollendung von musikalischen Fähigkei-
ten, von fachlichem Können und im Bestehen vor der 
Konkurrenz. Es ist kontinuierlichem Wettbewerb aus-
gesetzt – sei es in Auswahlverfahren, Auftritten oder 
nationalen wie internationalen Wettbewerben. Doch 
erst das „Wir“ verleiht den individuellen Fähigkeiten 
und Bestrebungen eine größere Tragweite. Im „Wir“ 
entfaltet die Musik ihre vollkommene Wirkmacht.

Selbstverwirklichung steht im Spannungsverhältnis 
zu Gemeinschaftlichkeit und prägt unweigerlich auch 
die künstlerische Praxis, gerade nach den herausfor-
dernden Pandemie-Jahren. Die diesjährige isa bietet 
rund 200 herausragenden Musikstudierenden aus der 
ganzen Welt die Chan-
ce, sich in der herrlichen 
Umgebung der Wiener 
Alpen mit diesem großen 
gesellschaftlichen Thema 
auseinanderzusetzen, 
um wichtige Impulse für 
die weitere künstlerische 
Entwicklung zu erhalten. 

In rund 30 Konzer-
ten des parallel zu 
den isa-Meisterkursen 
stattfindenden isaFes-

tival sind MusikliebhaberInnen wieder dazu ein-
geladen, die bei der isa von internationalen Studie-
renden und Lehrenden gelebte Gemeinschaft, um 
ein begeisterungsfähiges Publikum zu erweitern. 

Bei der Abschlusspräsentation des isaCommunity- 
und Musikvermittlungsprojekts „Wasser – Klänge 
vom Quell des Lebens“ im und um den Pavillon im 
Kurpark Reichenau und im Rahmen der anschließen-
den Open-Air-Live-Übertragung des Abschlusskon-
zerts der isa vor dem Schloss Reichenau am Samstag, 
dem 26. August, bietet sich sogar die Gelegenheit, 
den künstlerischen Spitzennachwuchs in ungezwun-
gener Atmosphäre und bei freiem Eintritt zu erleben!

Alle Spielorte, Konzerttermine und Infor-
mationen erhalten Sie telefonisch unter 
0660 951 33 53 und auf der Website www.isa-music.org.

© Andrej Grilc

© Andrej Grilc
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RUFbus Semmering – Rax 
bereits in Betrieb
Wie in der letzten Rathausfeder angekündigt, 
fährt das bedarfsorientierte Shuttle-Service seit 
26. Mai wieder zwischen Gloggnitz, Semmering 
und Reichenau. In Reichenau konnte erfreulicher-
weise sogar die Strecke bis zum Weichtalhaus ein-
gebunden werden.

Der RUFbus bringt Sie nach vorheriger Anmel-
dung (über Postbus-Shuttle-App, Hotline unter 
0660/9008822 oder Gemeinde) zu 119 Haltepunkten 
in der Region. In den Gemeinden Semmering, Schott-
wien, Breitenstein, Reichenau, Payerbach und Glogg-
nitz werden ua. Haltepunkte bei Bahnhöfen, Schulen, 
Gemeinden, Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten uvm. an-
gefahren. Damit ist das Shuttle-Service auch für die 
Bevölkerung zu empfehlen, da man mit einem Saison-
ticket (gültig bis 30.09.2023) um € 39,- in der gesam-
ten Region unterwegs sein kann. Saisontickets sind 
im Gemeindeamt im Bürgerservicebüro erhältlich.

Nächtigungsgäste erhalten die MobilitätsCard+ 
in den Beherbergungsbetrieben und können da-
mit kostenlos Fahrten vom/zum Bahnhof, zu Unter-
künften, Kulturveranstaltungen, Ausflugszielen und 
Wanderstartplätzen unternehmen. Der RUFbus ist 
täglich von 9.00 – 18.30h unterwegs, bei Kulturver-
anstaltungen wird in die Abendstunden verlängert.

Detailinfos erhalten Sie unter 
www.semmering-rax.com/RUFbus.

©wieneralpen-fueloep
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Alpenstrandbad Edlach - 
Willkommen in der neuen Saison
Das Alpenstrandbad freut sich darauf, auch heuer 
wieder ein beliebter Treffpunkt für Einheimische 
und Gäste zu sein und mit seiner gehobenen Gas-
tronomie einen unvergesslichen Sommer in Edlach 
zu bereiten. 

Die diesjährige Badesaison startete am 10. Juni. Das 
Bad ist täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr, die Gastronomie 
Sonntag bis Donnerstag von 10:00 bis 19:00 Uhr und 
Freitag bis Samstag von 10:00 bis 22:00 Uhr geöffnet. 
Für die Benützung des Badebereiches ist eine Mitglied-
schaft für die Badesaison 2023 im Verein abzuschließen. 

Die beliebten Schwimmkurse für Kinder (17.7. bis 23.7. 
und 31.7. bis 6.8.) werden wieder von Charlotte Tritt 
durchgeführt, Pilates mit Regina Hauser findet jeden 
Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr (bei Schönwetter) statt 
und eine Yoga-Woche mit Sabine wird von 31.7. bis 4.8. 
(bei Schönwetter) angeboten. Shiatsu Behandlungen 
werden jeden Samstag von Ulrike Schmidt und jeden 
Sonntag von Gurlit Oppolzer in wohltuender Privat-
sphäre durchgeführt. Die Kindereintrittskarten werden 
auch dieses Jahr wieder von der Gemeinde gefördert. 

Zum ersten Mal heuer gibt es einen bedarfsorien-
tierten Shuttle-Dienst, der in der Mitgliedschaft in-
begriffen ist. Der Haltepunkt befindet sich direkt 
beim Bad. Nähere Infos gibt es unter www.semme-
ring-rax.com/shuttle und bei uns im Bad aufliegend.

Preise und detaillierte Informationen zur Mit-

gliedschaft und allen sportlichen und ge-
sundheitsfördernden Angeboten sind unter 
www.alpenstrandbad-edlach.at zu finden. Das 
Alpenstrandbad Edlach freut sich sehr, Sie wie-
der als Badegast begrüßen zu dürfen. Das Restau-
rant ist auch dieses Jahr wieder für alle zugänglich.
Auf eine schöne Badesaison! Heute wie damals.

Reichenau mit den Wiener Alpen 
auf der Ferienmesse 
Von 16. bis 19. März konnte sich die Gemeinde Rei-
chenau mit all ihren Angeboten im Bereich Frei-
zeit, Sport und Kultur auf der Wiener Ferienmesse 
präsentieren.

Auf 156 m2 Ausstellungsfläche konnten zehn Regi-
onspartner der Tourismusdestination Wiener Alpen 
die sehr interessierten Messebesucher betreuen. 
Mit dabei war auch die Semmering-Rax-Region mit 
zwei sehr geschmackvoll gestalteten Infoständen. 

Zahlreiche potentiellen Gäste informierten sich ua. 
über die Angebote der Raxseilbahn, das neue Fest-
spielprogramm und durften die neu aufgelegte Re-
gionsbroschüre Semmering & Rax mitnehmen.
Am Glücksrad konnten Preise aus der Region ge-
wonnen werden, wobei wir uns herzlich bei der 
Raxseilbahn & Scharfegger´s Raxalpen Resort, der 
Internationalen Sommerakademie isa und beim 
Parkhotel Hirschwang für die Zurverfügungstel-
lung von schönen Gewinnen und Goodies bedanken.

vlnr.: Mag. Sabine Tauchner (Tourismusbüro Reichenau), Mag. Michael Duscher (GF NÖ Werbung), Mag.(FH) Mariella Klement-Kapeller (GF Wiener Alpen), 
Christian Blazek (Vorsitzender Erlebnisregion Semmering-Rax)

EVENTS.RAXALPE.COM

TOP-EVENTSTOP-EVENTSTOP-EVENTS amam  Berg!Berg!amam  Berg!Berg!
›› Mondscheinfahrt
›› Kräuterwanderungen
›› Sonnenaufgangsfrühstück 
...und mehr!
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Falstaff Hüttenguide 2023
Viele der Berghütten in unserer Region wurden 
von der Falstaff Community getestet und bewer-
tet und alle erzielten ein hervorragendes Ergebnis. 

Am Schneeberg erzielte die Fischerhütte den sensa-
tionellen 2. Platz in Niederösterreich mit 93 Punkten. 

Gleich danach folgt das Naturfreundehaus Knofele-
ben am 3. Platz mit 91 Falstaff-Punkten. Sehr gut be-
wertet wurden auch das Habsburghaus auf der Rax mit 
90 und die Pottschacher Hütte von Franz Eggl mit 88 
Punkten. In der Wertungsliste scheinen auch die Wald-
burgangerhütte, das Ottohaus und die Gloggnitzer-
hütte auf guten Plätzen auf. Wir gratulieren den Hüt-
tenwirtInnen zu diesen Erfolgen! Somit steht einem 
kulinarischen Wandererlebnis nichts mehr im Wege.

Spendenaktion mit 
Jochen Schmidts Holzdesign
Wer öfter mit der Raxseilbahn fährt, hat ihn sicher 
schon kennengelernt. Den freundlichen Herrn mit 
dem deutschen Akzent - Jochen Schmidt!

Der ursprünglich Baden-Württemberger ist auf Um-
wegen über die Schweiz und Norwegen nach Rei-
chenau an der Rax gekommen und verstärkt seit Jah-
ren das Team der Raxseilbahn. Seine Leidenschaft 
gilt aber dem Werkstoff Holz und die Gründung von 
„Josch‘s Holzdesign“ folgte alsbald. Mit der Holz-
schlägerung und dem mobilen Sägewerk, mit dem er 
Baumstämme bis zu 1.60 m aufschneiden kann, hat er 
sich nebenberuflich selbständig gemacht. Sein Credo 
ist, vor allem Holz aus der Umgebung zu verarbeiten 
und individuell auf Kundenwünsche einzugehen. Er 
fertigt einzigartige Wandverkleidungen, Dekostü-
cke und vor allem wunderschöne Küchenbretter an. 
Seine enge Zusammenarbeit mit renommierten Kö-
chen aus Österreich, Deutschland und der Schweiz 
hat es ihm ermöglicht, seine Produkte im Mai in Spa-
nien beim Gourmet Festival in Altea vorzustellen. 

Und diese Fahrt nach Spanien mit seinem Bus 
nützte er auch um einen Spendenmarathon zu 
Gunsten der Krebshilfe zu lancieren. Anreisen-
de des Festivals in Spanien waren aufgerufen, je-
den Kilometer zum kulinarischen Highlight in 
bare Münze umzuwandeln und einen Beitrag ihrer 
Wahl an die Deutsche Stiftung Eierstockkrebs zu 
spenden. www.stiftung-eierstockkrebs.de.

Kindergärten
„Ab in den Weltraum“ mit dem 
Kindergarten Edlach

„Der Countdown läuft, gleich geht es los, die Mond-
rakete wartet, erst 3 dann 2 dann 1 und los geht’s 
mit der Mondrakete.“

Bei unserer Familienfeier flog eine Weltraummaus zu 
3 verschiedene Planeten. Als erstes besuchte sie den 
Planeten der Achtsamkeit und Rücksichtnahme. Die 
Kinder zeigten einen Stocktanz und spielten ein Auto-
bus-Singspiel. Beim Planeten der Bewegung zeigten ge-
schickte Turner und Balletttänzerinnen ihr Können und 
die jüngsten Kinder tanzten das Minimonster-Lied. Der 
Planet der Freude wurde mit dem Lied „Wenn du Freu-
de hast im Herzen“ und Witzen der Kinder dargestellt.

Zum Abschluss schenkten die Kinder und El-
tern vom letzten Kindergartenjahr dem Kinder-
garten zwei wunderschöne Holzküchen für den 
Garten. Herzlichen Dank dafür und an Alle, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

„Auf der bunten Blumenwiese“ mit dem Kindergarten 
Reichenau

Am 31.Mai fand im Kindergarten Reichenau ein Fest unter dem 
Motto „Blumenwiese“ statt. 

Die Kinder konnten ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden 
ein Sammelsurium an Gedichten, Liedern, Geschichten und Tänzen zu 
diesem Thema präsentieren. Bei den Spielestationen kamen die Kinder 
voll auf ihre Rechnung. Der Elternbeirat unterstützte uns mit Fladenbrot-
backen, einer Kreativ-Station und beim Binden von Blumenkränzchen.
Alle genossen das gemütliche Beisammensein und es wurde an die-
sem herrlichen Sommertag gemeinsam gegessen, gespielt und 
Kontakte geknüpft. Ein großer Dank gilt den Eltern, die für das 
leibliche Wohl an diesem schönen Nachmittag gesorgt haben!
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Volksschule
Einen spannenden Vormittag verbrachten die Kin-
der der 3.Klasse im Gemeindeamt in Reichenau. 

Die SchülerInnen lernten die verschiedenen Abteilun-
gen kennen, hörten viele Infos über die Aufgaben einer 

Gemeinde und durften sogar selbst Platz im Großen 
Sitzungssaal nehmen und gemeinsam mit Amtsleiter-
Stv. Philipp Stummer und dem Bürgermeister Johann 
Döller eine Gemeinderatssitzung nachspielen. Die 
kleinen Gemeinderäte in spe beschlossen einstimmig: 
keine Hausübung für den heutigen Tag! Vielen herz-
lichen Dank für diesen interessanten Lehrausgang.

NÖMS
Ein gelungenes Schulfest zum Jubiläum!

Nach wochenlangen Vorbereitungen und Planun-
gen fand am 2. Juni das Schulfest der NöMS Rei-
chenau statt, das heuer ein ganz besonderes war - 
das 50jährige Bestehen der Schule wurde gefeiert! 

Beim Festakt im Turnsaal der Schule wurde das Schul-
fest eingeläutet mit Darbietungen der SchülerInnen 
- unter anderem als Kooperation mit dem Hans Lan-
ner Regionalmusikschulverband -, einer gelungenen 
und charmanten Moderation von den SchülerInnen 
Sarah und Moritz, einer Eröffnungsrede des Schullei-
ters Michael Steiner und weiteren Reden der Ehren-
gäste wie z.B. Bgm. Johann Döller, SQM Mag. Heinz 
Kerschbaumer und LAbg. Hermann Hauer. Ehemalige 
LehrerInnen sowie die ehemaligen Schulleiter Christa 
Hof und Martin Glanzner waren ebenso zu Besuch und 
auch SchülerInnen, die vor 50 Jahren zu den ersten des 
Hauses gehörten, befanden sich unter den Gästen. 

Nach dem Festakt konnte man den Abend an span-
nenden Stationen verbringen. Danke an die FF Rei-
chenau, die Perchtengruppe Kreuzberg, den Mo-
dellflugzeug-Verein, den Dartclub Bully Bullchecker, 
den Eisschützenverein S.G. Schmidsdorf-Küb, die 
Union Ballschule Schwarzatal, die Bergrettung Rei-
chenau, den WSV Prein, die Raiffeisenbank und die 
Sparkasse! Für Speis und Trank sorgte der Eltern-
verein unter der Leitung des Obmanns Ing. Michael  
Adlboller mit der Unterstützung von helfenden Müt-
tern und Vätern, der Firma Schwarzataler Fleisch - 
Wurstwaren Kabinger GmbH und dem Gasthof Kobald. 

Auch ein Kunstcafé mit einer riesigen Auswahl an 
Kuchen und Gebäck - gesponsert von den Eltern der 
SchülerInnen - befand sich im Haus. An der Bar von 
„Weingut & Landheuriger Wöhrer“ und „SILVA - Ver-
jus Drink“ wurde das ein oder andere Gläschen ge-
nossen. Bei Schulführungen konnte man nicht nur 
die mit Smartboards ausgestatteten Klassen be-
wundern, auch ein Raum mit Andenken aller Volley-
ball-Erfolge der letzten Jahrzehnte stand für einen 
Besuch offen. Vielen Dank an alle Mitwirkenden, Be-
sucherInnen und vor allem an alle SchülerInnen für 
dieses ganz besondere Fest zum 50er unserer Schule!

Im Zuge des Schulfests wurden auch die sportlichen 
Erfolge von Florian Flackl von Obmann Christian Za-
chauer und Bgm. Johann Döller gewürdigt. Er wurde in 
der vergangenen Rodelsaison für den WSV Sparkasse 
Prein nicht nur österreichischer Jugendmeister, son-
dern bei den 33. FIL Jugendspielen auch Weltmeister. 
Bgm. Johann Döller gratulierte dem Rodeltalent herz-
lich und überreichte seitens der Gemeinde ein kleines 
Geschenk.
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Hans Lanner Regionalmusikschulverband
Jubiläumsschlusskonzert 2023 – 25 Jahre Musikschule

Die Ensembles und SolistInnen boten am 26. Mai beim Jubiläumsschlusskonzert anlässlich des 25-jähri-
gen Bestehens unserer Musikschule im Kulturschloss Reichenau einen beeindruckenden Überblick über 
das musikalische Schaffen im Hans Lanner Regionalmusikschulverband. Von der Klassik über Volksmu-
sik bis zu Rock und Pop spannte sich der musikalische Bogen. Den Abschluss des Konzertes bildete ein Blas-
orchester, bestehend aus über 40 ehemaligen MusikschülerInnen, die derzeit aktiv in unseren Musikver-
einen spielen. Die begeisterten Zuhörer dankten mit Standing Ovations. www.hiergehtmusikauf.at
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Sommerkonzert der Singgemein-
schaft Payerbach-Reichenau
Am 3. Juni lud die Singgemeinschaft Payerbach-
Reichenau zum Sommerkonzert mit dem Titel 
„Wochenend & Sonnenschein“ in die Ghega-Halle 
in Payerbach ein. 

Nach langer Corona-Pause freuten sich alle Sän-
gerInnen, wieder vor Publikum zu singen und die 
Standing Ovations am Ende zeugten von dem Er-
folg, dass das Motto „Freude und Fröhlichkeit“ auch 
„ankam“. Unter dem Dirigat von Christian Blümel, 
Gerti Reichel wie auch Stefanie Lenzenweger wur-
de ein Potpourri aus bekannten Hits wie „Mir geht’s 

gut“, „I have a dream“ oder auch „Lady Sunhsine“ 
zum Besten gegeben. Aber nicht nur das Publikum 
wurde mit diversen kleinen Einlagen zum Lachen 
und auch Mitsingen gebracht, auch die SängerIn-
nen freuten sich über das Bananen-Dirigat oder 
den Chorleiter Christian Blümel mit Löwen-Perücke.
 
Im Sommer unterstützt die Singgemeinschaft den 
Payerbacher Kirchenchor beim Jakobi-Kirtag in Pay-
erbach. Und ab September starten wieder die Pro-
ben für das traditionelle Adventsingen am 8.12. 
Vielleicht konnte durch das Mitsingen auch die ein oder 
der andere neue Chor-KollegIn gewonnen werden – wer 
nicht dabei war, aber trotzdem Freude am Singen hat, 
ist herzlichst zu den wöchentlich stattfindenden Chor-
proben eingeladen. Ab 8. September jeden Freitag um 
19 Uhr im Gasthof Kobald. Wir freuen uns auf DICH!

Kegelrunde im Raxalpenhof
Die Preiner Kegelrunde trifft sich regel-
mäßig jeden Dienstagabend um 18 Uhr im 
Raxalpenhof und würde sich über weite-
re begeisterte Teilnehmer freuen. Wie Sie 
am Foto sehen, wird auch auf den gemüt-
lichen Teil des Abends großer Wert gelegt. 

Brauchtumsverein Hirschwang
In den vergangenen Monaten lud der Brauchtums-
verein Hirschwang wieder zu verschiedensten Ver-
anstaltungen. 

Nach den österlichen Bräuchen mit den Ratschen-
mädels und – buam und der Fleischweihe mit Dia-
kon Norbert Mang folgte die Maiandacht beim 
Augenbrünnl, zelebriert von Diakon Fritz Nöbau-
er. Viele Besucher nahmen die kurze Wanderung 
auf sich, aber Johann Krämer stellte zusätzlich 
auch einen besonderen Taxidienst zur Verfügung.
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Maiglöckerlfest der 
Volkstanzgruppe
Payerbach-Reichenau

Am 13. Mai feierte die Volkstanzgruppe Payer-
bach-Reichenau ihr 45jähriges Bestandsjubiläum 
im Schloss Reichenau.

Abordnungen vieler Volkstanz- bzw. Brauchtumsver-
eine aus dem ganzen Land fanden sich zum Gratulie-
ren und Mitfeiern ein. LAbg. Hermann Hauer und die 

Vizebürgermeister Mag. Michael Sillar und Joachim 
Köll (Payerbach) würdigten in ihren Reden die Leistun-
gen des Vereins als Erhalter und Bewahrer des Kultur-
guts aber auch das Engagement für die Gemeinschaft.

Ein buntes Bild an verschiedenen Trachten, gut ge-
launte Tänzerinnen und Tänzer schwangen ausge-
lassen das Tanzbein zu Landler, Polka oder Walzer 
mit den traditionellen Figuren (mit der Spielmusik 
Auftanz! und der Brucker Tanzlmusi). Die Mürzta-
ler Goasslschnalzer ließen ihre Peitschen zur Melo-
die des Holzknechtmarsches knallen. Und abseits 
der Tanzfläche gab es viel Gelegenheit zum Plau-
dern mit Bekannten oder neue Kontakte zu knüpfen.

Dart Club Bully Bullchecker
Der Reichenauer Dart-Verein Bully Bullchecker 
veranstaltete im März zwei hochrangige Turniere 
im Gasthof Kobald.

Am 4. + 5. März wurden die Niederösterreichischen 
Steel-Darts-Meisterschaften 2023 ausgetragen, wo-
bei sich die eigene Clubspielerin Sandra Griesauer 
gegen 9 Konkurrentinnen durchsetzen und den Lan-
desmeisterin-Titel erringen konnte. Am 11. + 12. März 
folgte das 5. Reichenau Steel-Darts-Open, das aus-
gezeichnet mit 90 Herren und Damen in den Einzel-
bewerben besetzt war. Dafür wurden 16 Boards in 
den Räumlichkeiten des Gasthof Kobalds aufgestellt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

         21:00 – 2:00 Uhr:   
  Tanz und Unterhaltung mit 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
           durch die Fa. Jean Kesper 
 
 

 
 
 

 21:00 – 2:00 Uhr:  
   Tanz und Unterhaltung mit 
 
 

 

  24:00 Uhr: Bausteinzwischenverlosung 
 
     
 
 
 
 

9:00 Uhr: Feldmesse 
Musikalische Gestaltung: Gruber Dirndln 
Anschließend: Ehrungen und Ansprachen 

11:00 Uhr – 15:00 Uhr:       
Frühschoppen mit  
 

 
ca.15:30 Uhr große Bausteinverlosung: Hauptpreis - Reisegutschein 500 € 

Der Reinerlös dient zur Finanzierung von Feuerwehrausrüstung.  
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58. Reichenauer 

Parkfest
5. & 6. August 2023

Samstag, 05. August:
18:00 Bieranstich und Festeröffnung durch Bgm. Johann Döller,

anschließend Tanz und Unterhaltung mit „Wüdwexl“.

22:00 Atemberaubende LASERSHOW
Sonntag, 06. August:
09:30 Feldmesse im Kurpark Reichenau

zelebriert von Pfarrer GR Mag. Dr. Heimo Sitter,
sowie Ehrungen und Auszeichnungen
mit der musikalischen Begleitung von AGV-Almbleamal und 
Männergesangsverein Singgemeinschaft Payerbach-Reichenau
danach Frühshoppen mit der Eisenbahnermusik „Flurgrad“

18:00-20:00 Festausklang

GROSSER VERGNÜGUNGSPARK
Bier vom Fass, Grillhendl vom Holzkohlengrill

sowie sonstige Köstlichkeiten, Schnapsbar und vieles mehr!

Die FF Reichenau bittet um Ihren Besuch!

Freiwillige Feuerwehr 
Prein an der Rax 

Samstag 

19. 
Aug. ´23 

Wir laden Sie 
herzlichst ein! 

ab 17:00 Uhr 

beim Feuerwehrhaus 
mit der 

Eintritt: Freie Spenden 

Der Reinerlös wird für 
die Anschaffung von 
Feuerwehrausrüstung 
verwendet. 
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PROGRAMM:
FR: AUSFLUG NACH ST. CORONA
SA: RÄTSELRALLYE AUF DER RAX

SPIKEBALL, BASKETBALL, NINJA PARCOURS, STREET
RACKET, AIRTRACKBAHN, WASSERSPIELE, FUSSBALL,
HÜPFBURG, FREUNDSCHAFTSBÄNER KNÜPFEN UND
VIELES MEHR!

ASVÖ-NÖ SOMMERCAMP BEIM 
WSV PREIN AN DER RAX

20.BIS 23. JULI 2023

Campzeiten
DO - SA: 09.00 bis 15.30 Uhr
SO: 09.00 bis 13.00 Uhr

GRATIS Früh- und Spätbetreuung 
ab 08.00 und bis 16.30 Uhr
ACHTUNG: SO keine Spätbetreuung möglich

Campbeitrag
€ 123 (inkl. Mittagessen, Obstjause, Eis, 
Erfrischungsgetränke, Aktivitäten usw). 

Infos und Anmeldung:
jennifer.goldnagl@asvoe.at
0660/6530942
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allcolor Wimpassing
Farbenfachmarkt
Bundesstraße 96
Tel. 02630/373 80

Öffnungszeiten
MO.– MI.: 7.45 – 12 und 14 – 18 Uhr 
DO.: 7.45 – 12 Uhr
FR.: 7.45 – 12 und 14 – 18 Uhr  
SA.: 7.45 – 12 Uhr

u.v.mFarbenvielfalt auf einen Streich

allcolor.at

einfach brillant

Exklusiv für 

Selbermacher

Kostenlos und gebührenfrei für Sie erreichbar
0800 23 23 68

Neunkirchen • Gloggnitz • Ternitz • Mürzzuschlag

Sämtliche Verglasungsarbeiten

2650 PAYERBACH   

GmbH

www.grubner.at
Installationen

Blitzschutz

Flutlichtanlagen

SAT-TV-Anlagen

Photovoltaik

Alarmanlagen

    02666/53060            

Wiener Str. 3

02663/8240

2641 SCHOTTWIEN

Hauptstraße 52

 

´elektro@grubner.at

wohn     raumT
Immobilien

wohnTraum Immobilien e.U.
A 2650 Payerbach, Werningstraße 17  | +43 660 3652610   
gerhard.tometschek@immobilien-wohntraum.at 
www.immobilien-wohntraum.at

Ihr  
Immobilien-Experte  

vor Ort
Mag. Gerhard  Tometschek  

0660 3652610

- FRISÖR

- KOSMETIK

- FUSSPFLEGE

- MANIKÜRE

- NAGELDESIGN

- MASSAGE

- Physik. Therapie

Tel Frisör: 02666/53013 oder 0664/5009933        
Tel Ambulatorium:   02666/52198

Hauptstrasse 89 - 2651 Reichenau/Rax

Öffnungszeiten:    Di - Mi - Fr   8.00 - 18.00
                            Do - Sa       8.00 - 12.00

www.ambulatorium-reichenau.at

 
 

 

 

 

 

 

ZEITLOS 

PERSONENBETREUUNG 
 

Reinigung, 

Mobile Kurz-, Langzeit & 24 Stunden Pflege, 

Mobile Fußpflege, Mobiler Friseur 

Gerne übernehmen wir auch 
Besuchsdienste. 

 

       Manuela Brand  

 +43 680 11 08 380 

 ZeitlosPersonenbetreuung@gmx 
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Sehbehinderte Dame in Sehbehinderte Dame in 
Reichenau an der Rax sucht Reichenau an der Rax sucht 
fallweise Hilfe im Haushalt fallweise Hilfe im Haushalt 
(z.B. Fenster und Fliesen (z.B. Fenster und Fliesen 

putzen, etc.)putzen, etc.)
Tel. 0699/19226674Tel. 0699/19226674

Ängste? Depressionen? 
Partner/innenkonflikte?

Ich biete Ihnen psychologische Beratung 
und kontinuierliche Gespräche an: z.B. in 
Lebens-, Beziehungs-, beruflichen Krisen, 
bei psychosomatischen Beschwerden. Für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene jeden 
Alters. Mag.phil. Dr.phil. Jutta Zinnecker, 

Psychotherapeutin/Psychoanalyse, 
Psychoanalytische Therapie. Diplompsychologin, 

Lebens- u. Sozialberaterin, Tel.: 02666/54820

• • Garten- und Landschaftspflege  Garten- und Landschaftspflege  

• • Beton- und PflastersteinreinigungBeton- und Pflastersteinreinigung

• • Pflasterungen    •  BodenbearbeitungPflasterungen    •  Bodenbearbeitung

• • Baumpflege       • WinterdienstBaumpflege       • Winterdienst

W
ir

 p
ac

ken`s an!

Gerald WodlGerald Wodl
02662/427 2402662/427 24
0676/608 68 950676/608 68 95
Küb - GloggnitzKüb - Gloggnitz

www.wodl.at

EVENTS.RAXALPE.COM

TOP-EVENTSTOP-EVENTSTOP-EVENTS amam  Berg!Berg!amam  Berg!Berg!
›› Mondscheinfahrt
›› Kräuterwanderungen
›› Sonnenaufgangsfrühstück 
...und mehr!
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GRILL & GENUSS FESTIVAL der berge
  28.-30. Juli 2023 scHLOSS REICHENAU 

Alles rund ums grillen & BBQ 
TOP-Grillteams aus ganz Europa liVe Erleben  

Kulinarikmeile mit Barbecue und Holzkohlengrill, 
Spanferkel,  frisch gemachter Langos  

Winzer & Brauereien im Schlosshof,  
Genussmarkt im Schloss,  

Verkauf von Grills & Zubehör  
Grillshows. . .

www.Grillmesse.info

     Vienna 
   ALPS 

 BBQ Days 
 

23

  viennabbq

Fr. 16-21h 
Genussmarkt  
nuR Sa-So  

Sa. 11-21h 
So. 11-19h
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